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Annabell Krämer: Der Minister muss sich zur vorzeitig
abgebrochenen Katzenkastrationsaktion erklären

Zur wiederholt frühzeitig beendeten Katzenkastrationsaktion erklärt die tierschutzpolitische

Sprecherin und stellvertretende Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Annabell Krämer:

„Die Landesregierung hat sich nochmal selbst unterboten. Im Frühjahr wurde die Kastration von

wildlebenden Katzen bereits nach neun Tagen gestoppt, weil die Mittel nicht ausreichten, dieses

Mal war nach nur zwei Tagen Schluss.

Tierschutz ist weder bei Schwarz noch bei den Grünen in guten Händen. Im Vorfeld wurde die

Aktion bereits von vier auf zwei Wochen verkürzt und jetzt bleiben Tierschützer sogar auf den

Kosten sitzen, weil die Rechnungen so zeitnah gar nicht eingereicht werden konnten.

Wir hatten bereits in der letzten Plenartagung gefordert, dass die Aktion nicht wie bereits im

Frühjahr frühzeitig beendet werden sollte. 

Dass hier auch die Grünen, die sich sonst immer als Tierschützer darstellen, nicht eingegriffen

haben, zeigt, wie wenig hinter deren plakativen Wahlslogans steckt. Im kommenden Plenum wird

sich der Minister erklären müssen. Die FDP wird einen Bericht des Ministers einfordern, warum er

die gegebenen Möglichkeiten in seinem Haushalt nicht genutzt hat, um wenigstens die bereits

zeitlich verkürzte Aktion ordnungsgemäß durchzuführen.“
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